
 
 
 
 
  

 

 

Medieninformation 
 
GKV-Markt wächst im ersten Quartal 
2008 nach Umsatz um +5%  

 
Frankfurt, 29. April 2008. Der Umsatz des GKV-Marktes mit 
Arzneimitteln beläuft sich im ersten Quartal 2008 auf 7,1 Mrd. Euro 
zu Apothekenverkaufspreisen. Das entspricht einer Steigerung 
gegenüber dem Vergleichszeitraum des Vorjahres um +5,4%. Der 
Absatz nach der Anzahl verkaufter Packungen blieb mit +1,0% 
hingegen fast konstant.  
 
Während sich der Umsatz in den ersten beiden Monaten des Jahres 
zweistellig erhöhte, war er im März rückläufig. Dieser Rückgang 
erklärt sich wesentlich durch die Osterfeiertage, die im Vorjahr 2007 
in den Monat April fielen. Im Vergleich der Märzentwicklung 2008 mit 
2006 ergibt sich hingegen ein Umsatzzuwachs von +6,3%. Die 
Erfahrung der letzten Jahre lässt daher mit Blick auf den April einen 
deutlichen Anstieg erwarten. 
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Wachstum des GKV-Marktes im ersten Quartal 2008 liegt bei +5%, 
schwächere Entwicklung im März geht auf Feiertage zurück 
Quelle: IMS PharmaScope GKV® 

 
 
Zweistelliges Wachstum bei Impfstoffen und „biologicals“ 
 
Das größte Umsatzwachstum erzielten im ersten Quartal Einfach-
Impfstoffe mit +78%, gefolgt von Arzneigruppen mit einem 
bedeutsamen Anteil sog. „biologicals“. Diese biologischen Medikamente 
basieren auf gentechnisch hergestellten Eiweißsubstanzen, die 



 

 

bestimmte entzündungsfördernde Botenstoffe des Körpers hemmen. Sie 
sind vor allem in der Rheuma- und Krebstherapie von Bedeutung. So 
erhöht sich der Umsatz von spezifischen Antirheumatika im ersten 
Quartal denn auch um +26%, von in der Krebstherapie eingesetzten 
Antineoplasten um +28% und von Immunsuppressiva um +33%.  
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Impfstoffe und Arzneigruppen mit bedeutsamem Anteil von „biologicals“ 
wachsen im ersten Quartal 2008 zweistellig 
Quelle: IMS PharmaScope GKV® 
 

Datenquelle: IMS PharmaScope GKV: Die Daten umfassen die Arzneimittelabgaben 
der Apotheken für den GKV-Markt. Datenbasis sind über 99% der von den 
Apothekenrechenzentren getätigten GKV-Abrechnungen.  

 

 

Umfang der Meldung: 263 Wörter, 45 Zeilen, 1.926 Zeichen (incl. Leer-) 

 
            

ÜBER IMS: 
IMS HEALTH ist seit über 50 Jahren der weltweit führende Anbieter von 
Informationen und Dienstleistungen für die Pharma- und Gesundheitsindustrie. 
In mehr als 100 Niederlassungen weltweit verknüpft IMS unzählige Healthcare 
Informationen mit großem Analyse Know-how und umfangreicher Consulting 
Expertise. Dieses einzigartige Angebot gewährt Entscheidungsträgern in 
Pharma-Marketing und Vertrieb bei der strategischen Planung,  
Portfolioentwicklung oder Produkteinführung präzise die Unterstützung, die 
entscheidende Voraussetzung für den Erfolg ist. 
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